


EVANG. KINDERTAGESEINRICHTUNG  
„LAINECKER SCHLOSSBANDE“ 

Die Kita Laineck befindet sich in einem großen, alten Sandsteingebäu-
de – einem ehemaligen Schloss. Ein moderner Anbau für die Krippen-
kinder kam 2014 dazu. Die Hortgruppe ist in einem Nebengebäude der 
Lainecker Grundschule untergebracht. 

Kinder vom Baby- bis ins Grundschulalter können hier betreut werden. 
Die Bildungseinrichtung verfügt über 87 Kitaplätze, davon 50 Kinder-
gartenplätze (25 Kinder pro Gruppe), 12 Krippenplätze für Kinder unter 
3 Jahren (ab Babyalter) und 25 Hortplätze für Schulkinder. Für alle 
Kinder wurde ein großzügiges, neu gestaltetes Außenspielgelände ein-
gerichtet.

Der pädagogische Ansatz beinhaltet die Förderung und Stärkung der 
Basiskompetenzen wie: Selbstwertgefühl, Empathie, Kooperationsfä-
higkeit, Konfliktmanagement sowie das „Lernen lernen“.

Die Kinder sollen dabei unterstützt werden, resiliente Persönlichkeiten 
zu werden, um sie stark und fit zu machen, für eine komplexe und 
wandelbare Zukunft.

RÜCKBLICK:
Aufgrund der hohen Nachfrage wurden in enger Zusammenarbeit mit 
der Stadt Bayreuth zwei neue Gruppen eingerichtet. Hier konnten wei-
tere 18 Krippenkinder und 12 Kindergartenkinder aufgenommen wer-
den. Auch der Hort wurde erweitert. In den Räumlichkeiten der Schule 
wurde eine neue Gruppe eingerichtet, in der weitere 20 Kinder auf-
genommen werden konnten. Durch diese sehr gute Zusammenarbeit 
mit der Schule und der Stadt Bayreuth soll auch erreicht werden, dass 
jeder die Möglichkeit hat, Familie und Beruf optimal zu vereinbaren.
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EVANG. KITA 
„SPATZENNEST“ 

In der Kita „Spatzennest“ wird basierend auf dem Bildungs- und Er-
ziehungsplan die Entwicklung der Kinder zu eigenverantwortlichen, ge-
meinschaftsfähigen Persönlichkeiten gefördert. So soll der Grundstein 
für lebenslanges Lernen gelegt werden. Bei der Betreuung, Bildung 
und Erziehung der Kinder orientiert sich die Kita an den Bedürfnissen 
der Kinder und ihren Familien. Bildungsarbeit wird als immerwähren-
der Dialog mit allen Beteiligten verstanden – sowohl mit den Eltern, als 
auch mit den Kindern.

Die Kita verfügt über vier Kindergarten- und zwei Kinderkrippen
gruppen. Zwei Kindergartengruppen mit je 20 Kindern ab drei Jah-
ren sind als Waldgruppen organisiert. Zwei Kindergartengruppen für 
Kinder ab 2 Jahren mit je 25 Plätzen befinden sich im Gebäude an 
der Werner-Siemens-Straße. Zwei Krippengruppen mit je 12 Plätzen 
komplettierten das Angebot.

RÜCKBLICK:
Das Angebot einer dauerhaften Waldgruppe war 2019 die Besonder-
heit der Kita „Spatzennest“. Die Kinder sind hier jeden Tag in einem 
eigens dafür bestimmten Waldstück. Nur bei wirklich schlechtem Wet-
ter wird ein Ausweichquartier in der Geschäftsstelle des Diakonischen 
Werkes bezogen.
 
Im Sommer 2019 hat die ganze Kita ein Fest zum Thema Feuer ver-
anstaltet. Beim Herbstfest haben alle gemeinsam Stockbrot gebacken. 
Hier wurden die neuen Kinder willkommen geheißen. Zu Weihnachten 
hat jede Gruppe für sich ein schönes Fest gefeiert. 
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EVANG. KINDERTAGESSTÄTTE 
SAAS

Jedem Kind werden in der Einrichtung vielfältige und entwicklungs-
angemessene Bildungs- und Erfahrungsmöglichkeiten angeboten, um 
beste Chancen in diesem Bereich zu gewährleisten und sie zur Inte
gration zu befähigen. 

Die Einrichtung hat Plätze für Kinder ab ca. 2 Jahren und verfügt über 
insgesamt 240 Plätze – aufgeteilt auf mehrere Einheiten: Kinder
garten, Kinderkrippe und Hort. Der Hort ist in der Grundschule Ler-
chenbühl untergebracht.

RÜCKBLICK:
Bereits seit 60 Jahren gibt es die Einrichtung im Erikaweg. Das wurde 
im Mai 2019 gemeinsam gefeiert. Auch die Gesamtleitung der Kita, 
Frau Hauenstein, hat in diesem Jahr ein Jubiläum gefeiert: Seit 20 
Jahren ist sie schon für die Diakonie tätig. 

Mit Platz für fast 240 Kinder unterschiedlicher Altersstufen ist die Kita 
Saas inzwischen eine der größten Einrichtungen der Diakonie Bay-
reuth. Seit September gibt es am Standort drei Einrichtungen, auf die 
die Kinder verteilt sind. Aufgrund des hohen Platzbedarfs wurde eine 
Containerlandschaft errichtet, in der sich auch die neue Krippe befin-
det. Für die Leitung der Krippe ist Frau Stefanie Salihu zuständig. Hier 
finden insgesamt 48 Kinder Platz. Ebenfalls in der Containerlandschaft 
ist der Hort untergebracht. Dieser verfügt über 90 Plätze. Die Leitung 
hat hier Frau Martina Fluhrer übernommen.

Besonders hervorzuheben ist die sehr gute Kooperation mit der Stadt 
Bayreuth im Bereich der Kinderbetreuung an der Lerchenbühlschule. 
Regelmäßig findet hier ein gemeinsamer Arbeitskreis statt, an dem 
neben Vertretern der Stadt Bayreuth auch die Schule und das Schul-
amt, das Diakonische Werk als Träger, die Einrichtungsleitung der Kita 
Saas, die Leitung des Hortes sowie Mitglieder der Elternschaft teil-
nehmen. 

Zudem arbeitet die Qualitätsbeauftragte Frau Dohm-Giegler fortlau-
fend daran, die Einrichtung pädagogisch weiterzuentwickeln. 

Durch die großen Veränderungen in der Einrichtung und auch im 
Stadtteil gibt es immer wieder neue Herausforderungen. Deswegen 
soll an dieser Stelle auch nochmals ein herzliches Dankeschön an die 
Förderer gehen: Der Siedlerbund spendete auch 2019 wieder für die 
Kita Saas. 
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EVANG. KINDERTAGESEINRICHTUNG 
ST. GEORGEN „HAGENSTRASSE“

Mitten im Stadtteil St. Georgen – in einer verkehrsberuhigten Zone – 
liegt die Kita Hagenstraße. 

Die Kita verfügt über zwei Kindergartengruppen, weitere Plätze für 
Schulkinder sowie über eine Krippengruppe mit 12 Kindern. Der be-
sondere Schwerpunkt der Kita liegt auf der Förderung der sprachlichen 
Entwicklung.

In der Einrichtung sollen Kinder und deren Familien unterstützt werden: 
Ein Ziel ist es, Entwicklungsrückstände und ungleiche Bildungsvoraus-
setzungen bis zur Einschulung auszugleichen.

RÜCKBLICK:
Die Kita St. Georgen wird auch weiterhin am Bundesprogramm 
„Schwerpunkt Kitas – Sprache und Integration“ teilnehmen. So wurde 
auch bereits für das Nachfolgeprogramm „Weil Sprache der Schlüssel 
zur Welt ist“ eine Förderzusage erteilt.
 
Erntedank, St. Martin oder Nikolaus: Diese und weitere Feste konnten 
im Laufe des Jahres gemeinsam mit den Kindern gefeiert werden.

Besondere Highlights waren auch die Theaterbesuche, über die sich 
die Kinder immer besonders freuen. 
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EVANG. KINDERTAGESEINRICHTUNG 
MISTELBACH 

Die evangelische Kita Mistelbach versteht sich als familienergänzen-
de und -unterstützende Einrichtung mit dem Ziel und dem Anliegen, 
die Kinder altersgemäß zu bilden, zu erziehen und zu betreuen. Eltern 
und Kinder sollen sich in unserer Einrichtung wohlfühlen, die Möglich-
keit bekommen soziale Kontakte zu knüpfen und bestmöglich in ihrer 
Entwicklung gefördert werden. Die Einrichtung besteht aus drei Kin-
dergartengruppen mit insgesamt 72 Plätzen. Die Kinderkrippe hat 12 
Plätze. Weiterhin gibt es 50 Plätze für Schulkinder der 1. bis 4. Klasse. 

RÜCKBLICK:
Am 27. Januar 2019 fand die Einweihung des neuen Hortgebäudes 
statt, das direkt an das Schulgebäude anschließt. Gemeinsam mit den 
Kindern wurde zu diesem Anlass ein Festgottesdienst gestaltet. An-
schließend ging es in die neuen Räume zur feierlichen Eröffnung. Für 
alle Interessierten fand ein Tag der offenen Tür mit Kaffee und Kuchen 
sowie Bastelstationen für die Kleinen statt. Insgesamt ist im neuen Hort 
Platz für 50 Kinder. 

EVANG. KINDERTAGESEINRICHTUNG 
BIRKEN

Die Kinder bekommen in der Kita Birken die Möglichkeit, sich mit sich 
selbst und mit anderen Kindern auseinanderzusetzen – so werden Sie 
gut auf die Schule und das Leben vorbereitet. Im Schwerpunkt stehen 
die Förderung von Sozial- und Lebenskompetenzen und der Umgang 
mit Gefühlen sowie die sprachliche Förderung. Zudem wird gezielt die 
Fähigkeiten zur Lösung von Konflikten und Problemen gefördert.

RÜCKBLICK:
Die Kita Birken feierte am 30. Juni 2019 ihr 50-jähriges Bestehen 
zusammen mit der Friedenskirche. Gemeinsam haben die Kita und 
die Kirche das Fest vorbereitet und umgesetzt. Neben einem gro-
ßen Festgottesdienst mit vielen Ehrengästen gab es auch ein buntes 
Familienprogramm. So konnte die Einrichtung bei einem Tag der of-
fenen Tür besichtigt werden. Es gab abwechslungsreiche Spielstatio-
nen, Bastelangebote, Schminkstationen und natürlich viel Essen und 
Livemusik. Die Märchenerzählerin Frau Gisder war ebenfalls zu Gast. 
Außerdem wurde im Sommer der Hortbereich aufgrund der hohen 
Nachfrage erweitert. Somit können nun 25 statt wie bisher 16 Kinder 
die Einrichtung besuchen. Frau Pilger, die nun bereits seit einem Jahr 
die Einrichtung leitet, freut sich, dass dafür ein Raum im gleichen Ge-
bäude angemietet werden konnte. Dieser wird nun für die Hausauf-
gabenbetreuung genutzt. 
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EVANG. KINDERGARTEN OBERNSEES  
„SPATZENNEST“

Der Kindergarten mit Kinderkrippe liegt am Rande der Fränkischen 
Schweiz in der Gemeinde Mistelgau. Vorwiegend besuchen Kinder aus 
den Kirchengemeinden Obernsees und Mengersdorf sowie dem Ein-
zugsbereich der Gemeinde Mistelgau die Einrichtung.

In der Kindergartengruppe sind Kinder im Alter von 3 bis 6 Jahren, in 
der Krippe im Alter von 3 Monaten bis 3 Jahre. Insgesamt gibt es 37 
Plätze.

Grundlage der pädagogischen Arbeit ist der Bayerische Bildungs- 
und Erziehungsplan. Gemäß dieser Prinzipien werden die Basis- und 
Schlüsselkompetenzen der Kinder gezielt und altersentsprechend ge-
fördert.

RÜCKBLICK: 
In der Kindertageseinrichtung Spatzennest konnte 2019 ein 10-jäh-
riges Dienstjubiläum gefeiert werden: Die Gratulation geht an Frau 
Melanie Münch, die im Diakonischen Werk als Kinderpflegerin tätig ist.

EVANG. KINDERTAGESEINRICHTUNG 
MISTELGAU 

Die Evang. Kindertageseinrichtung Mistelgau hat den treffenden 
Namen „Schatzinsel“: Der Schatz der Gemeinde, die Kinder, werden 
hier gebildet, erzogen und betreut. Die Altersspanne reicht vom Klein-
kindalter (Krippe ab einem Jahr) über das Kindergartenalter (3 bis 6 
Jahre) bis zum Ende der Grundschulzeit (im Hort 6 bis 10 Jahre). Seit 
2017 steht neben dem Stammhaus ein zweites Haus mit einer Kinder-
krippen- und einer Kindergartengruppe zur Verfügung. Hierfür wurde 
von der Gemeinde Mistelgau ein Wohnhaus um- und ausgebaut. Der-
zeit ist Platz für ca. 150 Kinder. Davon sind 24 Plätze Krippenplätze. 
In erster Linie werden Kinder aus der Gemeinde Mistelgau und um-
liegenden Ortsteilen aufgenommen. Je nach Alter der Kinder werden 
entsprechende Bildungs- und Erziehungsangebote entwickelt, um die 
Kinder bestmöglich in ihrer Entwicklung zu unterstützen.

RÜCKBLICK:
Im Gemeinderat in Mistelgau wurde über einen Anbau an die Kita dis-
kutiert. In dem gewünschten neuen Gebäude soll dann Platz für drei 
weitere Gruppen geschaffen werden. Großen Anklang fand das Som-
merfest 2019. Auf der Knockhütte in Obernsees wurde eine Rally mit 
Kindern und Eltern veranstaltet, bei der alle viel Spaß hatten.
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GESAMTMITARBEITERVERTRETUNG  
DIAKONISCHES WERK –  
STADTMISSION BAYREUTH E. V.
 
Regina Abel, Psychologische Beratungsstelle (1. Vorsitzende)
Carola Heider, Krippe Spatzennest (2. Vorsitzende)
Silvia Pfaffenberger, Kindergarten Frankengut (Schriftführerin)
Heidi Hautsch, Suchtberatung
Sarah Schneider, Krippe Uni-Birken
Ulrich Dick, Sozialpsychiatrischer Dienst
Steven Hettich, Kita Laineck
Bianca David, Psychologische Beratungsstelle / EBS
Sonja Spangenberg, Finanzbuchhaltung Geschäftsstelle

Schwerbehindertenvertretung
Ulrike Tatar-Schwarzbach, ZDS Bad Berneck

MITARBEITERVERTRETUNG  
LEBENSWERK gGmbH –  
EIN UNTERNEHMEN  
DER DIAKONIE BAYREUTH 

Mitarbeitervertretung für Haus 1 + 2,  
Café Samocca und das Teamwerk
Jeanette Pechthold (1. Vorsitzende)
Bernhard Geier (2. Vorsitzender)
Walburga Hörath (Schriftführerin) 
Philipp Arndt
Sebastian Ries

Mitarbeitervertretung für Haus 3 + 4
Jürgen Gieger (1. Vorsitzender)
Klaus Orlet (2. Vorsitzender)
Janett Hellebrand (Schriftführerin)

Mitarbeitervertretung für Haus 5
Jürgen Meyer (1. Vorsitzender)
Bernhard Haberstumpf (2. Vorsitzender)
Christopher Stübinger (Schriftführer)

Schwerbehindertenvertretung
Jeanette Pechtold / Philipp Arndt

MITARBEITER- 
VERTRETUNG 

Im Jahr 2019 fand in allen Einrichtungen eine Mitarbeitervertreterwahl statt. Ab 1. Mai sind die neugewählten Gremien im 
Einsatz. Zum ersten Mal wurde für das Diakonische Werk – Stadtmission Bayreuth e. V. eine Gesamt-MAV gewählt.  
Im Lebenswerk bleiben die einzelnen Gremien wie bisher erhalten. 
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DER VERWALTUNGSRAT DES DIAKONISCHEN WERKES –  
STADTMISSION BAYREUTH E. V.  
(STAND DEZEMBER 2019)

Vorsitzender: Herr Dekan Thomas Guba
Stellvertretender Vorsitzender: Herr Pfarrer Johannes Neugebauer
Frau Regina Abel (Vertretung MAV Diakonie)
Frau Dr. Beate Kuhn
Herr Dr. Harald Franz
Herr Dieter Hauenstein
Herr Karl Herbert Unglaub

Ständige Gäste ohne Stimmrecht: 
Herr Dr. Franz Sedlak, Vorstand des Diakonischen Werkes
Herr Thomas Sonntag, Geschäftsstellenleitung

Der Verwaltungsrat kam insgesamt zu sechs Sitzungen zusammen. 

GESELLSCHAFTERVERSAMMLUNG DER LEBENSWERK GGMBH –  
EIN UNTERNEHMEN DER DIAKONIE BAYREUTH  
(STAND JANUAR 2020)

Vorsitzender: Herr Dekan Thomas Guba
Stellvertretender Vorsitzender: Herr Pfarrer Johannes Neugebauer
Frau Regina Abel 
Frau Dr. Beate Kuhn
Herr Dr. Harald Franz
Herr Dieter Hauenstein
Herr Karl Herbert Unglaub

Ständige Gäste ohne Stimmrecht: 
Herr Dr. Franz Sedlak, Vorstand des Diakonischen Werkes
Herr Thomas Sonntag, Geschäftsstellenleitung
Frau Birgit Richter, Werksleitung Lebenswerk gGmbH
Herr Norbert Helfer, Kaufmännischer Bereichsleiter Werksleitung gGmbH
Herr Jürgen Meyer, Vertretung der Gesamtmitarbeitervertretung Lebenswerk

Die Gesellschafterversammlung kam insgesamt zu drei Sitzungen zusammen. 

DIE TRÄGER UND  
IHRE ORGANE
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EHRENAMTLICH FÜR  
DIE DIAKONIE BAYREUTH  
ARBEITEN

Bundesweit engagieren sich über 700.000 Menschen eh-
renamtlich in der Diakonie – davon unterstützen derzeit rund 
550 die Diakonie Bayreuth. Sie arbeiten freiwillig und un-
entgeltlich in den verschiedenen Einrichtungen. Zusätzlich 
gibt es noch 80 weitere Personen, die sich bei der Diakonie 
einsetzen und dafür eine Aufwandsentschädigung erhalten. 

Die ehrenamtlichen Helfer engagieren sich in den Einrich
tungen für Kinder sowie für behinderte, ältere oder kranke 
Menschen. Ihre Hilfsbereitschaft und Unterstützung sind 
sehr wichtig. Sie erhöhen die Lebensqualität der Menschen 
und bringen oft zusätzliche Freude und Abwechslung in den 
Alltag. Die Aufgaben sind abhängig vom Einsatzort und den 
Möglichkeiten des Jeweiligen – gefragt sind sie zum Beispiel 
als Vorleser, Bastler, Orientierungshelfer oder einfach nur als 
liebevoller Zuhörer. In den Pflegeeinrichtungen begleiten die 
freiwilligen Helfer die Bewohner zudem bei Spaziergängen 
und Erledigungen oder sind begehrte Partner für Gesell-
schaftsspiele. 

Den möglichen Umfang der ehrenamtlichen Tätigkeit be-
stimmt jeder selbst. Voraussetzungen gibt es wenige – die 
Ehrenamtlichen sollten in ihrem Wirkungskreis den christ
lichen Glauben mittragen können, eine Mitgliedschaft in 
einer gelisteten Kirche ist aber nicht zwingend erforderlich. 

Die Diakonie Bayreuth dankt allen ehrenamtlichen Mitarbei-
ter*innen, die tatkräftig verschiedenen Einrichtungen unter-
stützt haben und es noch immer tun – sei es in der Kinder- 
und Jugendhilfe, in der Altenpflege, der Behindertenpflege 
sowie -betreuung oder in den Beratungsstellen. 

Wir freuen uns immer über weitere ehrenamtliche Helfer. 
Wenn Sie sich engagieren möchten, dann rufen Sie uns ein-
fach an unter Tel. +49 921 7542-0 oder schreiben Sie eine 
E-Mail an info@diakonie-bayreuth.de. 

Alle wichtigen Informationen zum Ehrenamt finden Sie auch 
unter: www.diakonie-bayreuth.de/jetzt-mitarbeiten/ 

JETZT MITMACHEN!

SIE WOLLEN GUTES TUN? 
DANK IHRER SPENDE KÖNNEN  
WIR MENSCHEN HELFEN 

Gerne können Sie Ihre Spende online tätigen.  
Alle Informationen finden Sie auf unserer Website  
www. diakonie-bayreuth.de  

Auf unserer Spendenseite stellen wir immer  
laufende Spendenprojekte vor:  
www.diakonie-bayreuth.de/unterstuetzen-sie-uns 

Oder nehmen Sie bitte persönlichen Kontakt auf:
 
Diakonisches Werk – Stadtmission Bayreuth e. V. 
Kirchplatz 5, 95444 Bayreuth 
Telefon +49 921 7542-0 
info@diakonie-bayreuth.de 

Spendenkonten:

Diakonisches Werk – Stadtmission Bayreuth e. V. 
Sparkasse Bayreuth 
IBAN: DE67 7735 0110 0038 0897 02 
BIC: BYLADEM1SBT 

Lebenswerk gGmbH –  
ein Unternehmen der Diakonie Bayreuth 
Sparkasse Bayreuth 
IBAN: DE55 7735 0110 0009 0145 56 
BIC: BYLADEM1SBT 
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UNSEREN HERZLICHSTEN DANK  
AN ALLE SPENDER 2018/2019

DANKESCHÖN
an unseren Spender Dr. Zahout, der regelmäßig für das Café Samocca spendet!

HERZLICHEN  
DANK

vom Lebenswerk an Frau Schuwerack für 700 zauberhaft gepackte  
Päckchen mit 15 verschiedenen, selbst gebackenen Plätzchensorten! 

v.l.n.r.: Birgit Richter Werkstattleitung Lebenswerk gGmbH, 
Philipp Schuwerack und Hanna Schuwerack

WIR DANKEN
dem Förderverein für Kindergarten und Schule Mistelbach für 
 Ihre Aktionen und Spenden zugunsten großer Spielgeräte!

evangelische
förderverein

kindertageseinrichtung
und volksschule

mistelbach e.V.
miteinander die zukunft gestalten.
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www.diakonie-bayreuth.de

Diakonisches Werk – Stadtmission Bayreuth e. V.
Kirchplatz 5, 95444 Bayreuth 
Tel. 0921 75420, info@diakonie-bayreuth.de


